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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC 1992 München II : SV Funkstreife München IV 
Donnerstag, 21.03.2024, 19:00 Uhr

TTC 1992 München II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte) auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TTC 1992
München II im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) gegen den SV Funkstreife München IV umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 25:11 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Duc Le, der seine Spiele
allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Merz / Gwinner über die 1:3-Niederlage gegen Velte / Pentzek
hinweggetröstet werden mussten. Die richtige Taktik hatten Le / Hedayati indessen beim 3:0-Sieg
gegen Wagner / Vu von Beginn an. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. 11:13, 11:8, 9:
11, 11:9, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Duc Le und Tobias Pentzek die Schläger
kreuzten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Julian Merz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Philipp Gwinner
und Minh Vu, das Philipp Gwinner letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Nicht
einen Satzgewinn überließ Ali Hedayati seinem Gegner Manuel Wagner beim in Sätzen deutlichen 3:
0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Duc Le gegen
Lothar Velte dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Julian Merz nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Philipp Gwinner hatte seinen Gegner Manuel Wagner beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1992 München II nun ein Punkteverhältnis von 29:1 auf dem Konto,
während der SV Funkstreife München IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 9:21 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die SpVgg Thalkirchen VIII (TTC 1992 München II) bzw. gegen die FT München-
Blumenau 1966 IV (SV Funkstreife München IV).

 Statistik:
 TTC 1992 München II

Doppel: Merz / Gwinner 0:1, Le / Hedayati 1:0 
Einzel: D. Le 2:0, J. Merz 2:0, P. Gwinner 2:0, A. Hedayati 1:0 
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 SV Funkstreife München IV
Doppel: Velte / Pentzek 1:0, Wagner / Vu 0:1 
Einzel: L. Velte 0:2, T. Pentzek 0:2, M. Wagner 0:2, M. Vu 0:1


